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Abstract 
 

Effektivität osteopathischer Behandlung bei Migräne 
 
Christian Gebauer 
 
Diese Studie beschäftigt sich mit der Frage, ob die Osteopathie eine effektive Therapie zur 
Behandlung der Migräne darstellt, in Form einer Literaturarbeit. Hierzu werden 5 klinische 
Studien und 2 Expertenbefragungen analysiert. Die klinischen Studien sind alle kontrolliert, 
eine ist randomisiert. Es nehmen 178 Patienten teil, 22 Osteopathen werden interviewt. Die 
Anzahl der Behandlungen liegt zwischen 2 und 13 mit sehr stark variierender Frequenz. 
Maximal 3 Monate vor Studienbeginn und bis zu 1 Jahr nach Beendigung füllen die 
Teilnehmer/innen Fragebögen aus. Die Ergebnisse sind größtenteils positiv. Bei den 
Hauptparametern Kopfschmerzintensität, -dauer und -frequenz sind deutliche 
Verbesserungen festzustellen. Auch Begleitsymptomatik und Alltagsfunktionen, sowie soziale, 
emotionale und psychische Komponenten zeigen positive Entwicklungen. Die Resultate sind 
statistisch teilweise nicht signifikant. 
Bei der Methodik zeigen die Studien Schwächen aufgrund der fehlenden Randomisierung (1 
Studie ausgenommen), Doppelblindheit und nicht begründeten Drop outs. Auch sind die 
Teilnehmerzahlen relativ gering (maximal 60). 
Zusammenfassend ist in den Studien eine positive Tendenz zu erkennen. Die Osteopathie 
stellt sich bei der Behandlung der Migräne somit als durchaus effektive Therapie dar. Weitere 
Studien mit besserer methodischer Qualität und größeren Teilnehmerzahlen sind jedoch 
notwendig, um dies zu bestätigen und nach wissenschaftlichen Kriterien zweifelsfrei zu 
belegen. 
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